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Fremdbestimmung
ANDERE entscheiden darüber was bzw. welche Ziele fü r 
Sie richtig sind und Sie müssen diese Ziele nur noc h 
umsetzen. 
���� Heteronomie

vs. 

Selbstbestimmung
SIE entscheiden (mit Unterstützung der Anderen) dar über 
was bzw. welche Ziele für Sie richtig sind und Sie 
müssen diese Ziele (mit Unterstützung der Anderen) nur 
noch umsetzen.
���� Autonomie
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• Erziehung sind „jene Maßnahmen und Prozesse […], die 
den Menschen zu Autonomie und Mündigkeit hinleiten und 
ihm helfen, alle seine Kräfte und Möglichkeiten zu aktuieren
und in seine Menschlichkeit hineinzufinden“ (Böhm 2005, 186).

• Mündigkeit
Juristische Perspektive: Jemand ist in der Lage, selbst-
ständig ein legales Leben zu führen und seine privaten und 
öffentlichen Pflichten wahrzunehmen (Giesecke 2004, 73f.)
Pädagogische Perspektive: Durch Erziehung wird jemand in 
die Lage versetzt.[…], die Ziele seines Lebens selbst-
begründet zu entwerfen und entsprechend zu realisieren
(Böhm 2005, 190).

�FORSCHUNGSHYPOTHESE:                                                   
Damit junge Strafgefangene ihre Ziele nach der Entlassung 
realisieren können, müssen sie während der Haft zur 
Mündigkeit erzogen werden.
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Das Rubikon-Modell der Handlungsphasen

Abwägen

Intentions-
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präaktional

VOLITIONAL

aktional

MOTIVATION

postaktional

Achtziger/ Gollwitzer 2006, 278
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Ablauf des Programms

16.-19.3. Vorgespräche 
� Schwerpunkt: Situation und Ziele

20.3. Beginn des Trainings
� Schwerpunkt: Kennen lernen der ÜB 

20.3.-4.4. Durchführung und Beendigung des Trainings
� Schwerpunkt: Abwägen und Planen

bis 30.9. Fortsetzung und Beendigung der ÜB
� Schwerpunkt: Handeln und Bewerten

ab 1.10. Nutzung eigener Netzwerke
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit.

Kontakt :
Dipl.-Päd. Susann Reinheckel
Justus-Liebig-Universität Gießen
Fachbereich Sozial- und Kulturwissenschaften
Institut für Heil- und Sonderpädagogik
Karl-Glöckner-Straße 21 B
35394 Gießen
Tel.: 0641-99-24154
E-Mail: Susann.Reinheckel@erziehung.uni-giessen.de
URL: 
http://cultdoc.uni-giessen.de/wps/pgn/ep/cultdoc/susannreinheckel/susann-reinheckel
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